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20. Dezember 2017 
                                  

fair-ein e.V.  Berger Str. 133  60385 Frankfurt a.M. 

 
Liebes Mitglied im fair-ein,  

liebe Abonnentin, lieber Abonnent,  

auch das Jahr 2017 endet in einer Zeit 

politischer Umbrüche, gesellschaftlichen 
Wandels, tiefgreifender Veränderungen und 
mit vielen Fragen nach unserer Zukunft.  

Viele bisherige Selbstverständlichkeiten sind 
in Frage gestellt. Nationaler Egoismus wird in 

immer mehr Staaten Leitlinie der Politik. Krieg 
wird als Mittel der Politik wieder in Erwägung 
gezogen anstatt 

geächtet. Wohin 
führen uns die 
Veränderungen? 

Schaffen wir es, die 
rechtspopulistischen Strömungen zu 

überwinden? Bleiben die weitreichenden 
Auswirkungen der digitalen Revolution 
beherrschbar? Kann das soziale Miteinander 

angesichts neuer Respektlosigkeiten, 
Durchsetzung individueller Interessen, immer 

mehr Tabubrüchen, sprachlicher Verrohung 
oder Ausgrenzung ganzer Gruppen in Zukunft 
noch funktionieren und friedlich bleiben? 

Gelingt es, den Hebel wieder in Richtung 
Menschenfreundlichkeit umzulegen? 

Es gibt sie, die Hoffnungssignale. Viele 

Menschen kämpfen für das Fortbestehen 
unserer freiheitlichen Demokratie in ihrer 

Vielfalt und Buntheit und für das friedliche 
Zusammenleben vieler Kulturen. Bürgerinnen 
und Bürger setzen sich für die Integration der 

zu uns geflüchteten Menschen ein, die Schutz 
vor Krieg, Hunger, Verfolgung, Gewalt oder 

den Auswirkungen der Klimakatastrophe 
suchen. Andere engagieren sich für 
Minderheiten. Ihnen gegenüber seitens der 

sog. Mehrheitsgesellschaft Toleranz und 
Respekt zu zeigen, ist grundlegend für die 

demokratische Gesellschaft.  

Viele Gruppen sind in der Solidaritätsarbeit 
engagiert, leisten Hilfe und Unterstützung in 

weltweiter Verbindung mit den Menschen im 
Süden und versuchen hierzulande 
aufzuklären, wo herkömmliche Medien und 

Informationsträger versagen. Andere fordern 
die gerechte Verteilung der im Überfluss 
vorhandenen Mittel und Güter, damit der Riss 

zwischen Arm und Reich nicht noch größer 
wird. Wichtiger denn je ist das 

zivilgesellschaftliche Engagement all dieser 
Gruppen, Vereine, Verbände und Initiativen, 
die die Augen vor den Realitäten unserer Zeit 

nicht verschließen und sich für ein gerechtes, 
solidarisches, tolerantes und friedliches 

Miteinander einsetzen.

 

In diesen und mit diesen gesellschaftlichen 

Rahmenbedingungen wollen wir vom fair-ein 
auch im neuen Jahr weiter arbeiten. Wir 
schätzen das vertrauensvolle Miteinander, die 

finanzielle und tätige Unterstützung, die wir 
erfahren. Auch im zu Ende gehenden Jahr 

haben wir bei vielen Menschen Interesse für 
„unsere“ Themen wecken können. Unser 
Jahresbericht, der ab ca. Ende Januar auf der 

Homepage steht, zeigt das. Das macht uns 
Mut, auch im neuen Jahr mit Elan 

weiterzumachen.  
Wir planen, ein paar neue Akzente zu setzen 
und sind noch mitten in den Vorbereitungen. 

Deshalb können wir anders als in den letzten 
Jahren zum Jahreswechsel nur einen kleinen 

Terminplan vorlegen (s. weiter unten). 
Bildungsabende sollen durch Veranstaltungen 
mit „Eventcharakter“ ergänzt werden: eine 

faire Weinprobe gehört dazu und ein 
Kochnachmittag mit Fairtrade-Zutaten. Das 
beliebte Faire Frühstück im Frühjahr und der 

traditionelle Faire Brunch im Herbst stehen 
auch 2018 auf der Agenda. „Die Welt ist ein 

Dorf“ heißt ein kulturelles Event im Herbst 
mit Lebensweisheiten, Texten und Musik aus 
der ganzen Welt.  

In Zusammenarbeit mit Saalbau Bornheim 
und der Stadtteilbibliothek wollen wir Anfang 

September im Bürgerhaus Bornheim die 
Ausstellung „Hessen fairändert“ zeigen und 
eine oder zwei Veranstaltungen dazu 

anbieten. Fest steht die fünfte Staffel der 
erfolgreichen entwicklungspolitischen Film-
reihe fern:welt:nah im Haus am Dom, bei der 

der fair-ein mitarbeitet.                    (HH.) 
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|| SAVE THE DATES 2018 || SAVE THE DATES 2018|| SAVE THE DATES 2018 || 

ENTWICKLUNGSPOLITISCHE FILM- UND DISKUSSIONSREIHE: fern:welt:nah | Staffel 5 

Haus am Dom, Domplatz 3, Frankfurt | Jeweils 19:00 Uhr | Eintritt frei | www.fern-welt-nah.de 

Di 20.02. | Film: Das Kongo Tribunal | Dokufilm von M. Rau, 2017 | Diskussion mit Gästen | 

Host: Deutsch-Kongolesisches Jugendnetzwerk e.V. 

Di 27.02. | Filme: Selva viviente und Xingu V (Kurzfassung) | Dokufilme von E. Gualinga, 2013 

sowie M. Kessler, 2016 | Diskussion mit Gästen | Host: Klima-Bündnis e.V. 

Di 06.03. | Film: Konzerne als Retter | Dokufilm von C. Nokel und V. Thurn, 2017 | Diskussion 
mit Gästen | Host: Abteilung Weltkirche im Bistum Limburg 

Mo 19.3. | Film: Mali Blues | Dokufilm von L. Gregor, 2016 | Chor des Dritte-Welt-Haus und 

Diskussion mit Gästen | Host: Dritte-Welt-Haus Frankfurt und Africa Foundation 

Montag, 12. März, 19:30 Uhr, Gemeindezentrum Sankt Josef, Mitgliederversammlung fair-ein e.V. 

Samstag, 5. Mai, 10:30 Uhr, Gemeindezentrum Sankt Josef, Faires Frühstück 

Anfang September (2 Wochen) Ausstellung „Hessen fairändert“ im Saalbau Bornheim 

Samstag, 29. September, 10:30 Uhr, Gemeindezentrum Sankt Josef, Fairer Brunch 

Aktuelle Termine im Newsletter (Abobestellung unter info@fair-ein.de) und auf unserer Homepage 

www.fair-ein.de 

 

 

fair-ein e.V. – Der Vorstand 

Aktuelles zu unseren und anderen Veranstaltungen und viel mehr weitere Infos finden Sie / findest Du stets auf 

www.fair-ein.de. Immer mal vorbeischauen…und man weiß Bescheid. 
Der nächste fair-ein-Newsletter erscheint voraussichtlich Ende Januar 2018. 

 
 
Wenn Sie diesen informativen Newsletter nicht mehr regelmäßig und kostenlos bei Erscheinen beziehen möchten, genügt eine 
entsprechende Mail an: info@fair-ein.de 
Gerne können Sie diesen Newsletter an Interessierte weiterleiten. 
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